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Hotel + Restaurant PANORAMA

Panoramaweg 45, 97944 Boxberg-Wölchingen
Telefon:+49 (0)7930 99408-0
E-Mail: info@hotel-panorama-boxberg.de
Internet: www.hotel-panorama-boxberg.de

Sparkasse Tauberfranken: Stellvertretendes Vorstandsmitglied Aleksander Dino Trslic verabschiedet

Wolfgang Albert neuer Bereichsleiter Unternehmenskunden
TAUBERBISCHOFSHEIM/BAD MER-
GENTHEIM. Die Sparkasse Tauber-
franken verabschiedete ihr stellver-
tretendes Vorstandsmitglied Alek-
sandar Dino Trslic, der in Personal-
union auch als Bereichsleiter Unter-
nehmens- und Firmenkunden tätig
war. Gleichzeitig führte die Sparkas-
se Wolfgang Albert als neuen Be-
reichsleiter Unternehmenskunden
ein.

Vorstandsvorsitzender Peter Vo-
gel betonte, der Vorstand bedauere

den Wechsel von Trslic zu einem
großen Kunden des Hauses, doch
gleichzeitig biete sein Weggang auch
eine Chance für Wolfgang Albert und
viele andere Mitarbeiter im Hause.
Er unterstrich, die Sparkasse werde
alle freiwerdenden Positionen in-
tern nachbesetzen können.

In seiner Laudatio stellte der stell-
vertretende Vorsitzende der Spar-
kasse, Wolfgang Reiner, zahlreiche
Verbindungen zum Fußball her.
Denn sowohl Aleksandar Dino Trslic

als auch Wolfgang Albert sind beide
eingefleischte Fußball-Fans und
ehemalige aktive Kicker. Als Kapitän
sei Trslic Anführer und Ansprech-
partner für alle gewesen – den Trai-
ner, den Schiedsrichter und die
Mannschaft. Während seiner akti-
ven Spieler- und Kapitänskarriere
habe er zahlreiche Stationen durch-
laufen.

Die spielerischen Grundlagen
habe er während seiner Ausbildung
zum Bankkaufmann bei der damali-

gen Kreissparkasse Mergentheim
unter dem „Trainer“ und Sparkas-
sen-Vorstand Edmund Brenner er-
lernt. Später sei er unter anderem als
Kundenberater in Niederstetten, als
Leiter des Referats Außenhandel
und als Projektmanager für die inter-
nationale Sparkassenstiftung tätig
gewesen.

„Ein Wechsel brachte dich 2004
zu unserem Nachbarverein von der
Kreissparkasse Heilbronn, wo du
das Team als Firmenkundenberater
unterstützt hast“, setzte Reiner fort.
2007 sei er zur Sparkasse Tauber-
franken zurückgekehrt. Zunächst als
Leiter Firmenkunden bei der Nie-
derlassung Bad Mergentheim. Im
Mai 2013 sei er zum stellvertreten-
den Vorstandsmitglied ernannt wor-
den. „Ein weiterer großer Schritt auf
deiner Karriereleiter“, unterstrich
Reiner. Im Januar 2018 habe er die
Gesamtverantwortung des Bereichs
Unternehmens- und Firmenkunden
übernommen.

Persönlich zeichne sich Trslic
durch Ehrgeiz, Zuverlässigkeit und
große Loyalität gegenüber seinen
Kunden aus. Als Mannschaftskapi-
tän habe er als Teil des Trainerteams
die Spieltaktik mitentwickelt, die
Mannschaft zusammengehalten
und ihre Interessen nach außen ver-
treten. Nun stehe ein Wechsel in ein
anderes Betätigungsfeld bevor. Rei-

ner bedankte sich im Namen der ge-
samten Sparkasse Tauberfranken
und überreichte Trslic als Danke-
schön ein Trikot des Hamburger SV
sowie Karten für ein Heimspiel sei-
nes Lieblingsvereins.

Neuer Mannschaftskapitän
Nun gehe die Kapitänsbinde an
Wolfgang Albert über. Auch er sei ein
echtes Sparkassen-Gewächs. Seine
aktive Spielerzeit habe er 1986 im
Nachwuchskader bei der damaligen
Sparkasse Tauberbischofsheim be-
gonnen. Während seiner beinahe
33-jährigen Spielerkarriere habe er
unterschiedliche Spielpositionen
begleitet. Unter anderem im Kun-
dencenter in Lauda, im Bereich Fir-
menkunden bis hin zur Position des
Regionaldirektors. 1997 habe er die
Weiterbildung zum Sparkassenbe-
triebswirt mit Bravour bestanden,
seit 2007 sei er auch im Verwaltungs-
rat der Sparkasse Tauberfranken tä-
tig.

Auch er zeichne sich durch alle
wichtigen Eigenschaften eines guten
Spielführers aus. Reiner sei sich si-
cher, auch Albert werde seine Mann-
schaft zusammenhalten und für den
notwendigen Erfolg auf dem Platz
sorgen. Reiner schloss seine Rede
mit der Übergabe der Kapitänsbinde
und eines Trikots des 1. FC Köln an
Wolfgang Albert.

Personalratsvorsitzender Elmar
Müller lobte Trslic für seine zugäng-
liche Art und sein offenes Ohr für die
Mitarbeiter. Dem neuen Bereichslei-
ter Unternehmenskunden wünsch-
te er viel Erfolg für die neue Position.

Anschließend zeigte sich Aleks-
andar Dino Trslic begeistert von der
großen Feier. Er dankte seinem
Team, dem Vorstand, den Kunden-
beratern und Verbundpartnern, vor
allem aber den vielen Unterneh-
menskunden für das Vertrauen in
die Sparkasse und seine Person. Nun
sei es an der Zeit für neue Ufer. Er
wechsele als Geschäftsführer zur
Barlian Management Consulting in
Würzburg.

Wolfgang Albert stellte den neu
aufgestellten Bereich Unterneh-
menskunden vor. Die Sparkasse
habe viel investiert, den Bereich per-
sonell aufgestockt und die drei Kom-
petenzcenter Unternehmens-/Fir-
menkunden, Gewerbe-/Geschäfts-
kunden sowie Spezialberatung/
Kommunalkunden eingerichtet.
Darüber hinaus werde der Bereich
durch weitere Spezialisten, wie die
Fachbetreuung Private Banking, die
Paymentberatung und dem Kun-
den-Service-Center, unterstützt.

Das Team für das Auslandsge-
schäft habe seit geraumer Zeit sei-
nen Sitz im Sparkassengebäude in
Lauda.

Wechsel bei der Sparkasse (von rechts): Wolfgang Vockel, Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Peter Vogel, Carmen Trslic,
Aleksandar Dino Trslic, Wolfgang Albert mit Ehefrau Sonja, Personalratsvorsitzender Elmar Müller sowie der stellvertretende
Vorsitzende des Vorstands Wolfgang Reiner. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

und für langjähriges Wirken in der
Diakonie vergeben.

Hohe Fachkompetenz
„Sie haben bis zum letzten Tag mit
hoher Fachkompetenz und Herzblut
Ihren Dienst für die Menschen im
Taubertal mit Freude getan. Dafür
gebührt Ihnen dieser besondere
Dank“, sagte Wolfgang Pempe ab-
schließend.

Beim anschließenden Empfang
im Kirchsaal der evangelischen Kir-
chengemeinde, an dem viele Wegge-
fährten, Gemeindeglieder und Kol-
legen teilnahmen, überreichte Wolf-
gang Pempe, Geschäftsführer des
Diakonischen Werkes, das Kronen-
kreuz in Gold der Diakonie Deutsch-
land zum Dank für ihr Engagement
an die scheidende Heidrun Mansch.
Diese Auszeichnung wird nur selten

Diakonisches Werk Main-Tauber-Kreis: Heidrun Mansch nach 38-jähriger Tätigkeit in den Ruhestand verabschiedet und mit einer besonderen Ehrung bedacht

Das goldene
Kronenkreuz
als großer Dank
Für ihre mit großem Enga-
gement ausgeübte Tätig-
keit beim Diakonischen
Werk Main-Tauber-Kreis
erhielt Heidrun Mansch
das Kronenkreuz in Gold,
die höchste Auszeichnung
der Diakonie.
TAUBERBISCHOFSHEIM. In einem
Gottesdienst hat das Diakonische
Werk im Main-Tauber-Kreis seine
langjährige Mitarbeiterin Heidrun
Mansch in den verdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Nach fast 38
Jahren als Beraterin verlässt sie die
Diakonie mit einer Arbeitsbiografie,
die es so wohl kein zweites Mal gibt.

Sozialarbeiterin der ersten Stunde
1981 nahm die Wahl-Tauberbi-
schofsheimerin Heidrun Mansch,
die ursprünglich aus Celle (Nieder-
sachsen) stammt, als eine der ersten
Sozialarbeiterinnen der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden ihren
Dienst in der kirchlichen allgemei-
nen Sozialarbeit auf.

In all den Jahren blieb sie diesem
Arbeitsgebiet treu: vor allem Frauen

und Paare beriet sie in Ehe-, Famili-
en- und Lebensfragen. Daneben galt
ihre berufliche Leidenschaft den
Selbsthilfegruppen.

Frauen und Familien im Fokus
Bereits in ihren Anfangsjahren be-
treute sie psychisch kranke Frauen
und Männer in Lauda und Tauberbi-
schofsheim, später Menschen nach
einer Krebserkrankung. Ab den
1990er Jahren kamen Schwanger-
schafts- sowie Schwangerschafts-
konfliktberatung hinzu.

Gern gesehener Gast war Hei-
drun Mansch auch in den Bera-
tungsstellen in Wertheim und Bad
Mergentheim, wo sie während ihres
gesamten Berufslebens als Aushilfe
einsprang, wenn nötig.

„Jetzt ist es genug“, sagt die Sozi-
alpädagogin selbst. „Ich freue mich,
nicht mehr mit Terminkalender le-
ben zu müssen und meinen Tag
selbst zu gestalten. Ein bisschen
Wehmut ist natürlich dabei – gerade
weil ich auch Menschen zurücklas-
se, die ich über viele Jahre begleitet
habe.“

In seiner Predigt betonte Pfarrer
Gerd Stühlinger, dass Kirche und
Diakonie in Tauberbischofsheim
nicht nur Nachbarn im Kirchweg

Wolfgang Pempe überreicht das goldene Kronenkreuz an Heidrun Mansch und dankte ihr für ihren langjährigen Einsatz für die
Diakonie. BILD: DIAKONISCHES WERK MAIN-TAUBER-KREIS

seien, sondern auch beide gemein-
sam im Auftrag Christi unterwegs.
„Damit diese gelingt, müssen wir
voneinander wissen und uns unter-
stützen“ sagte Pfarrer Stühlinger.

Auszeichnung nur selten verliehen
Dieser Gottesdienst, in dem Heidrun
Mansch auch noch einmal über ihre
Tätigkeitsschwerpunkte berichtete,
sei dafür ein gutes Beispiel.

quidität zum 31. Dezember 2019 von
296 142 Euro. Am 1. Januar betrug sie
noch 161 642 Euro.

Der Schuldenstand wird um
208 036 Euro auf 758 188 Euro ver-
ringert. Die Hauptinvestitionstätig-
keit ist das Grundstücksmanage-
ment.

Abschließend nahm die Ver-
sammlung noch von der unvermu-
teten Kassenprüfung Kenntnis. hut

Im Finanzhaushalt schlagen der
Zahlungsüberschuss des Ergebnis-
haushalts mit 106 100 Euro sowie die
Einzahlungen aus Investitionstätig-
keiten mit 510 000 Euro positiv zu
Buche. Dem stehen Auszahlungen
aus Investitionstätigkeiten mit
272 500 Euro sowie Tilgungen mit
210 000 Euro gegenüber. Daraus er-
gibt sich ein Cash-Flow von 134 500
Euro und eine voraussichtliche Li-

tenumlage erzielt. Die 265 000 Euro
ergeben sich aus den Zahlungen der
Mitglieder: Tauberbischofsheim
164 300 Euro (62 Prozent), Großrin-
derfeld 53 000 Euro (20 Prozent) und
Werbach 47 700 Euro (18 Prozent).
Bei den ordentlichen Aufwendun-
gen sind die dicksten Brocken die
Sach- und Dienstleistungen mit
135 000 Euro sowie die Abschrei-
bungen mit 132 000 Euro.

Der Ergebnishaushalt 2019 sieht
ordentliche Erträge von 368 800
Euro vor. Die ordentlichen Aufwen-
dungen belaufen sich 340 000 Euro.
Dies ergibt unterm Strich ein ordent-
liches Ergebnis von 28 700 Euro. Da-
mit wurden folgende Ziele erreicht:
Haushaltsausgleich, Überschuss
und Rücklagenzuführung. Die or-
dentlichen Erträge werden zum
Großteil durch die Verwaltungskos-

Industriepark A 81: Zweckverband tagte in Großrinderfeld und beschäftigte sich mit den Finanzen / Haushaltsplan für 2019 verabschiedet

Positives Ergebnis bei gleichzeitigem Schuldenabbau erzielt
TAUBERBISCHOFSHEIM/GROSSRIN-
DERFELD. Im Mittelpunkt der Ver-
bandsversammlung des Zweckver-
bands Industriepark „A 81“ bei der
Firma Michel Tube Engineering in
Großrinderfeld stand der Haushalts-
plan 2019. Er fand die ungeteilte Zu-
stimmung der Verbandsmitglieder
und wurde einstimmig beschlossen.
Ebenso wurde die Jahresrechnung
2016 festgestellt.

TAUBERBISCHOFSHEIM. Beeindru-
ckend dicht am Original präsentiert
das schottische Duo „Bookends“ die
unvergessene Musik von Simon &
Garfunkel. Begleitet von „Leos
Strings“ präsentieren die Ausnah-
memusiker Dan Haynes und Pete Ri-
chard die bisher mit Abstand au-
thentischste Simon & Garfunkel-Tri-
bute-Show. „Bookends“ sind am
Samstag, 6. April, um 20 Uhr in der
Tauberbischofsheimer Stadthalle zu
erleben. Tickets gibt es bei den Kun-
denforen der FN. Wir verlosen fünf
mal zwei Tickets. Wer mitmachen
möchte, schreibt einfach eine E-
Mail an gewinnspiel.fn@fnweb.de.
Bitte in der Mail den Namen und die
Adresse angeben, in die Betreffzeile
„Bookends“ schreiben. Einsende-
schluss ist am heutigen Donnerstag.
Die Daten der Gewinner werden
zum Zweck der Gewinnzusendung
gespeichert. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

FN-Verlosungsaktion

Kostenlos
zu „Bookends“

ANZEIGE

Quelle: Fränkische Nachrichten - 04.04.2019




